
Nachhaltig in die Zukunft  
Das bewegt das BBW im August 
 
Der August steht im Bildungszentrum für Beruf und Wirtschaft e.V. ganz im Zeichen von Zukunft, 
Nachhaltigkeit und Bildung. Mit zahlreichen Projekten und neuen Impulsen entwickeln wir unser 
Bildungsangebot kontinuierlich weiter – für unsere Teilnehmenden, unsere Partner und die 
Region. 
 
Bildung für nachhaltige Entwicklung weiter stärken 
 
Nachhaltigkeit ist für uns mehr als ein Schlagwort – sie ist fester Bestandteil unserer 
Bildungsarbeit. Deshalb arbeiten wir derzeit daran, unsere Angebote im Bereich Bildung für 
nachhaltige Entwicklung (BNE) konsequent weiterzuentwickeln und an anerkannten 
Qualitätsstandards auszurichten. Unser Ziel ist es, Menschen nicht nur fachlich auf die 
Arbeitswelt vorzubereiten, sondern sie auch zu befähigen, verantwortungsbewusst zu handeln, 
nachhaltige Entscheidungen zu treffen und gesellschaftliche Veränderungen aktiv 
mitzugestalten. Durch diesen Entwicklungsprozess stärken wir langfristig die Qualität unserer 
Bildungsangebote, fördern innovative pädagogische Konzepte und bauen unsere 
Zusammenarbeit mit regionalen sowie überregionalen Partnern weiter aus. 
 
MiniMaker Camp startet mit großem Interesse 
 
Vom 10. bis 13. August 2026 öffnet unser MiniMaker Camp erneut seine Türen für Kinder 
zwischen 6 und 12 Jahren. Mit rund 150 Anmeldungen zeigt sich auch in diesem Jahr das große 
Interesse an früher Berufsorientierung. Die jungen „MiniMaker“ entdecken spielerisch 
verschiedene Berufsfelder – von Metall & Elektro über Holz und Chemie bis hin zu Gastronomie 
und dem Makerspace. Dabei stehen Ausprobieren, Kreativität, Teamarbeit und nachhaltiges 
Denken gleichermaßen im Mittelpunkt. So entstehen bereits im Grundschulalter erste praktische 
Erfahrungen, die Neugier wecken und den Blick auf die Arbeitswelt von morgen öffnen. 
 
Willkommen im neuen Ausbildungsjahr 
 
Ab dem 17. August 2026 begrüßen wir unsere neuen Auszubildenden im BBW. Nachhaltigkeit 
spielt bei der Ausbildung eine immer größere Rolle. Im Rahmen der Berufsausbildung vermitteln 
unsere Ausbilderinnen und Ausbilder verantwortungsbewusstes Handeln – beispielsweise durch 
einen ressourcenschonenden Materialeinsatz, eine fachgerechte Entsorgung sowie Projekte rund 
um Bildung für nachhaltige Entwicklung. Auch in diesem Jahr sind wieder gemeinsame Aktionen 
geplant, darunter ein BNE-Thementag. So erleben unsere Auszubildenden Nachhaltigkeit nicht 
nur in der Theorie, sondern unmittelbar im Ausbildungsalltag. 
 
Zu guter Letzt: 
Unser Nachhaltigkeitstipp des Monats: Regional einkaufen 
 
Wer regional einkauft, unterstützt nicht nur heimische Betriebe, sondern reduziert gleichzeitig 
Transportwege und stärkt die Wertschöpfung in der eigenen Region. Rund um Wittenberg gibt es 
neben Discountern, die zunehmend regionale Produkte für sich entdecken, zahlreiche 
Direktvermarkter mit frischen, saisonalen Produkten. Ob Obst, Gemüse, Eier oder regionale 
Spezialitäten – der Einkauf vor Ort verbindet Qualität mit Nachhaltigkeit und leistet einen 
wichtigen Beitrag zum Klimaschutz. Jeder regionale Einkauf ist ein kleiner Schritt mit großer 
Wirkung – für unsere Umwelt und unsere Heimat. 
 
Gemeinsam gestalten wir Bildung, die Zukunft möglich macht. 


